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CDU-Fraktion 
der Stadtvertretung Norderstedt 
 
Rathausallee 62  • 22846 Norderstedt 
 
Tel. 040 - 535 95-505  
Fax 040 - 535 95-515 

 
An den Vorsitzenden E-Mail: cdu-fraktion-norderstedt@wtnet.de  

des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr 
 

 
 

Herrn N. Steinhau-Kühl  Bürozeiten:  
 

Rathaus 
Montag bis Freitag: 09.00 – 13.00 Uhr 

 

Dienstag: 18.00 – 19.00 Uhr  

  

22846 Norderstedt 

 Sprechzeiten des Vorsitzenden: 
 

nach Vereinbarung  

  

 05. Dezember 2016 
 

 
 
 
 

 

Antrag zur Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr 
am 19. Januar 2017 

“Umsetzung der Ersten Verordnung zur Änderung der StVO (Tempolimit auf 
Hauptverkehrsstraßen in sensiblen Bereichen mit besonders schützenswerten 

Verkehrsteilnehmern)“ 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Steinhau-Kühl, 

 

für die CDU-Fraktion bitte ich den Punkt Umsetzung der Ersten Verordnung zur 

Änderung der StVO (Tempolimit auf Hauptverkehrsstraßen in sensiblen Bereichen mit 

besonders schützenswerten Verkehrsteilnehmern) auf die Tagesordnung der Sitzung des 

Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr am 19.01.2017 zu setzen. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Verwaltung wird gebeten folgende Geschwindigkeitsreduzierungen in Norderstedt 

umzusetzen: 

 

Einführung von Tempo 30-Zonen in sensiblen Bereichen mit besonders  

schützenswerten Verkehrsteilnehmern nach Einführung der Gesetzesänderung.  
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Sachverhalt: 
 

Das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) hat einen Entwurf 

für eine Änderung der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) erarbeitet. Demnach soll ein 

Rechtsrahmen geschaffen werden, damit Straßenverkehrsbehörden ohne größere 

bürokratische Hürden Tempo 30 vor sensiblen Bereichen, wie Schulen, Kindergärten und 

Altenheimen auch an Hauptverkehrsstraßen anordnen können. Insofern wird die StVO in 

§ 45 Abs. 1c angepasst. 

 

Nach erfolgter Anpassung soll dieses Gesetz auch in Norderstedt zum Schutz von 

Kindern und älteren Menschen angewendet werden. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 

 

 

Peter Holle 

CDU-Stadtvertreter 
 
 

 


